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6 3 2 . Verordnung: Zweiter Nachtrag zum Arzneibuch

632. Verordnung des Bundesministers für
Gesundheit, Sport und Konsumentenschutz
über den zweiten Nachtrag zum Arzneibuch

Auf Grund des § 2 des Arzneibuchgesetzes, BGBl.
Nr. 195/1980, wird verordnet:

§ 1. (1) Die in den Anlagen 1 und 3 genannten
Monographien und die in den Anlagen 2 und 4
genannten Texte werden in das Europäische
Arzneibuch, österreichische Ausgabe, aufgenom-
men und in Kraft gesetzt.

(2) Die in den Anlagen 1 und 2 genannten
Monographien und Texte ersetzen die entsprechen-
den, bisher im Österreichischen Arzneibuch enthal-
tenen Monographien und Texte.

(3) Die in den Anlagen 3 und 4 genannten
Monographien und Texte ersetzen die entsprechen-

den bisherigen Vorschriften im Europäischen
Arzneibuch, österreichische Ausgabe.

§ 2. Die in der Anlage 5 genannten Monogra-
phien werden in das Österreichische Arzneibuch
aufgenommen und in Kraft gesetzt. Die entprechen-
den bisherigen Monographien werden dadurch
ersetzt.

§ 3. Der Nachtrag wird bei der Österreichischen
Staatsdruckerei verlegt.

§ 4. Arzneimittel, die vor dem 1. September 1992
entweder in Österreich hergestellt oder nach
Österreich eingeführt werden, müssen nicht dem
zweiten Nachtrag zum Arzneibuch entsprechen,
wenn sie den vor Inkrafttreten dieser Verordnung
geltenden Vorschriften entsprechen.
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Anlage 2

V.2.1.9 Prüfung auf Bakterien-Endotoxine
V.5.5.2 Bestimmung der Teilchengröße durch Mikroskopie
V.5.5.3 Bestimmung der spezifischen Oberfläche durch Gasdurchströmung
VI.1.2.1.2 Kunststoffe auf Polyvinylchlorid-Basis für Schläuche in Transfusionsbestecken für Blut und

Blutprodukte
VI.2.2.2.4 Transfusionsbestecke für Blut und Blutprodukte
VI.2.2.3 Kunststoffbehältnisse für wäßrige Lösungen zur intravenösen Infusion
VI.2.3.1 Gummistopfen für Behältnisse zur Aufnahme von wäßrigen Lösungen zur parenteralen

Anwendung
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Anlage 4

V.2.1.3.1 Prüfung auf Fremdviren unter Verwendung von Bruteiern
V.2.1.3.5 Prüfung auf fremde Agenzien unter Verwendung von Küken
V.2.1.3.6 Prüfung auf Mykoplasmen
V.2.2.7 Wirksamkeitsbestimmung von Diphtherie-Adsorbat-Impfstoff
V.2.2.9 Wirksamkeitsbestimmung von Tetanus-Adsorbat-Impfstoff
V.4.4 Quellungszahl
V.4.5.6 Löslichkeit in Ethanol
V.4.5.8 Gehaltsbestimmung des ätherischen Öles in Drogen
V.6.11.1 Kapillarmethode
V.6.13 Amperometrie
V.6.14 Potentiometrie
V.6.16 Atomemissionsspektroskopie (einschließlich Flammenphotometrie)
V.6.17 Atomabsorptionsspektroskopie
V.6.20.2 Dünnschichtchromatographie
V.6.21 Elektrophorese
V.6.22 Trocknungsverlust
VI.1.2.1.1 Kunststoffe auf Polyvinylchlorid-Basis für Behältnisse zur- Aufnahme von Blut und

Blutprodukten und für Behältnisse für wäßrige Lösungen zur intravenösen Infusion
VI.1.2.2.1 Polyethylen niederer Dichte für Behältnisse zur Aufnahme parenteraler und ophthalmologi-

scher Zubereitungen
VI.1.2.2.2 Polyethylen hoher Dichte für Behältnisse zur Aufnahme parenteraler Zubereitungen
VI.1.2.2.3 Polypropylen für Behältnisse zur Aufnahme parenteraler Zubereitungen
VIII.4 Mikrobiologische Wertbestimmung von Antibiotika

Anlage 5


